
 

Presseerklärung der GEW Siegen zur geplanten Schlie ßung des 
Medienzentrums des Kreises Siegen-Wittgenstein 
 
 
Die Verwaltung des Kreises Siegen-Wittgenstein hat in den Haushaltsplanungen für 
die nächsten Jahre für das Medienzentrum im Lyz 0 € eingeplant. Mit anderen 
Worten: das Medienzentrum macht dicht. 
Auch wenn die Ausleihzahlen bezüglich DVDs, Videos u. ä. in den letzten Jahren 
zurückgegangen sind, so stellt das Medienzentrum eine wichtige Säule in den 
Bereichen Medienerziehung und Geräteverleih und -wartung dar. 
Keine Einzelschule, kein einzelner Ort könnte sich einen vergleichbaren Bestand 
leisten. Alle Schulen (und Vereine) des Kreises hatten bisher die Möglichkeit, 
Beamer, Kameras, Mikrofone u.a. auszuleihen oder auch z.B. Projektoren reparieren 
zu lassen. Dies wird es ab 2011 nicht mehr geben. 
Unserer Meinung nach ist "von 100 auf null" der falsche Weg. Ein sanfter, dem 
Bedarf angemessener, sorgfältig evaluierter Weg ist aber nicht vorgesehen. 
 
Viele Schulen und Vereine haben bereits mit der Kreisverwaltung Kontakt 
aufgenommen und protestiert.  
Das einzige, was möglicherweise für alle nutzbar bleiben wird, ist die Online-
Datenbank EDMOND. Der Kreis wird wohl weiterhin die Lizenzen halten. Einzelne 
Schulen oder Kommunen könnten diese unmöglich finanzieren. Auf allen anderen 
Ebenen wird sich aber vom Solidarprinzip verabschiedet. 
  
Die o.g. Dienstleistungen sollen in Zukunft dann an Privatunternehmen gegeben 
werden. Ein neues Kapitel in den leider oft bedenklichen Bereichen "Outsourcing" 
und Privatisierung beginnt. Vielleicht werden kurzfristig (und kurzsichtig) die Kosten 
durch diese Maßnahmen sinken. Definitiv werden sich jedoch die 
Arbeitsbedingungen in den Schulen verschlechtern. Deshalb schließt sich die GEW 
Siegen den Protesten gegen die Schließung des Medienzentrums des Kreises 
Siegen-Wittgenstein an. 
 
 
Für den Vorstand der GEW-Siegen 
 
Hans-Walter Klein 
  
 
  
   
www.gew-siegen.de <http://www.gew-siegen.de>  
 


